








































































Zürichsee-Zeitung Bezirk Meilen 
Dienstag, 13. September 2016 

Sig'i Föhn 
gewinnt Gold 

= ._f1 An der Schweizer 
Halbmarathon-Meisterschaft 
im Rahmen des Switzerland 
Marathon light in Samen 
gewann Sigi Föhn den Titel 
bei den MSS - ohne darüber 
richtig begeistert zu sein. 

«Ich kam nicht richtig in 
Schwung», sagte der 56-Jährige 
nach den 21,1 km um den Sar
nersee. In der Zeit von 1 :18:06 
Stunden widerspiegelte sich 
dies für den Mann, der in die
sem Sommer nach langwieriger 
Durststrecke wegen einer Ver
letzung so richtig auf Touren 
gekommen ist und unter ande
rem am Swiss Alpine Marathon 
mit dem Kategoriensieg und 
einem feinen elften Platz über 
die Königsdistanz brilliert hatte. 

«Angesteuert hatte ich eine 
Zeit von unter 1 :17», sagte 
Föhn. Diese Vorgabe verpasste 
er recht deutlich - wegen der 
nicht wunschgemässen Tages
form, aber auch wegen der 
nicht zu unterschätzenden To
pografie und der drückenden 
Temperaturen. «Das Laufen 
fühlte sich nie wie Fliegen an, 
vielmehr hatte ich schwere Bei
ne, musste ich immer kämpfen», 
sagte er. Ohne einzubrechen, 
kam er dennoch über die Dis
tanz. Und seine Position im 
grossen Feld verbesserte er 
kontinuierlich. Dass er sich in 
seiner Altersklasse an der Spitze 
befindet, war ihm klar. 

Mit seiner Zeit wies er 
schliesslich einen Vorsprung 
von mehr als vier Minuten auf 
seine nächsten Verfolger au( 
«Diesen Titel wollte ich ein
fach», sagte er - und verwies 
auf das Klassement der 51- bis 
55-Jährigen: «Das zu wiederho
len wird 2017 schwierig.» Er
tippte auf den Namen von
Martin Kühni, der bei den M50 
in 1 :16:07 gewann. «Martin
steigt nächstes Jahr auf und
läuft auch bei den M55», sagt
Föhn. Und eine Erklärung, wa
rum er sich nicht ganz so gut
gefühlt hatte wie gewünscht,
konnte er auch mitliefern:
«Wohl habe ich mich übernom
men, weil ich Mitte Woche noch 
einen OL-Wettkampf bestritt,
aber dieser reizte mich und be
reitete Spass.»

Weitere Grosserfolge 

Und weitere Grosserfolge resul
tierten. An der 70.3-Europameis
terschaft der Triathleten in 
Walchsee-Kaiserwink! (Ö) er
kämpfte ·sich Samuel Jud die Sil
bermedaille in der Kategorie 
M30-34 und Silvia Brandstetter 
gewann Bronze bei den W 
55-59. Um das wohl wertvollste
Ergebnis handelt es sich bei Jud. 
Auf Stufe Weltmeisterschaft
über dieselbe Distanz mass sich 
Stephan Kandelhardt. Im austra
lischen Mooloolaba belegte er 
mit 4:37:36 Stunden in der Kate
gorie M35-39 Position 109. e
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An der Schweizer Halbmarathon
Meisterschaft im Rahmen des 
«Switzerland Marathon light» in 
Samen gewann Sigi Föhn den Ti
tel bei dem M55 - ohne wirklich 
begeistert zu sein. 
«Ich kam nicht richtig in Schwung». 
sagte der 56-Jährige nach den 21, 1 km 
um den Sarnersee. 1n der Zeit von 
l: 18:06 Stunden widerspiegelte sich 
dies für den Mann. der in diesem Som
mer nach langwieriger Durststrecke 
wegen einer Verletzung nun so richtig 
auf Touren gekommen ist und unter 
anderem am Swiss Alpine Marathon 
mit dem Kategoriensieg und einem fei
nen elften Platz über die Königsdistanz 
brilliert hatte. 
••Angesteuert hatte ich eine Zeit von un
ter 1: 17». sagte Föhn. Diese Vorgabe
verpasste er recht deutlich - wegen der 
nicht wunschgemässen Tagesform. aber
auch wegen der nicht zu unterschät
zenden Topografie und den drücken
den Temperaturen. «Das Laufen fühlte
sich nie wie fliegen an. vielmehr hatte
ich schwere Beine. ich musste immer
kämpfen». sagte er.
Er kam dennoch ohne Einbruch über
die Distanz. Und er verbesserte seine
Position im grossen Feld kontinuier-

lieh. Dass er sich in seiner Altersklasse 
an der Spitze befand, war ihm klar. Mit 
seiner Zeit wies er schliesslich einen 
Vorsprung von mehr als vier Minuten 
auf seine nächsten Verfolger auf. 
«Diesen Titel wollte ich einfach». sagte 
er - und verwies auf das Klassement 
der 51- bis 55-Jährigen: ••Das zu wie
derholen wird 2 017 schwierig.» Er tipp
te auf den Namen von Martin Kühni, 
der bei den M50 in 1: 16:07 gewann. 
«Martin steigt nächstes Jahr auf und 
läuft auch bei den M55». so Föhn vor
ausblickend. Und eine Erklärung. war
um er sich nicht ganz so gut gefühlt 
hatte wie gewünscht. konnte er auch 
liefern: «Vermutlich habe ich mich 
übernommen. weil ich Mitte Woche 
noch einen OL-Wettkampfbestritt. aber 
er reizte mich und bereitete Spass.» 

Silber und Bronze für Jud 
· und Brandstetter

Und es resultierten weitere Grosserfol
ge. An der 70.3-Europameisterschaft
der Triathleten in Walchsee-Kaiser
wink! (Ö) erkämpfte sich Samuel Jud
die Silbermedaille in der Kategorie
M30-34. und Silvia Brandstettcr ge
wann Bronze bei den W 55-59. Um das
wohl wertvollste Ergebnis handelt es
sich vor allem bei Jud.
Auf Stufe Weltmeisterschaft über die
selbe Distanz mass sich Stephan Kan
delhardt. Im australischen Mooloolaba
belegte er mit 4:37:36 Stunden in der
Kategorie M35-39 Position 109.
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